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Auf ein Wort

Liebe Leserin, lieber Leser,

das Kreuz im Kirchsaal des Johannes-
Busch-Hauses ist so aus einem Baum-
stamm geschnitten, dass man dessen 
Gestalt noch erkennen kann.

Man sieht auch die Rinde, die dem Holz 
Schutz bot vor Wind und Wetter.

In einem neueren Passionslied von Jür-
gen Henkys heißt es:

Holz auf Jesu Schulter, von der Welt 
verflucht, ward zum Baum des Le-
bens und bringt gute Frucht. Kyrie 
eleison, sieh wohin wir gehen. Ruf 
uns aus den Toten, lass uns aufer-
stehn. (EG 97,1)

Von Aschermittwoch bis Karfreitag be-
sinnen Christinnen und Christen sich 
besonders auf den Leidensweg Jesu und 
seinen Tod am Kreuz von Golgatha. Wir 
sehen darin mehr als die Hinrichtung ei-
nes Mannes, der den Führenden seiner 
Zeit ein Dorn im Auge war. Das Kreuz 
will für uns zum Hinweis darauf werden, 
dass Jesus unsere Menschenwege ge-
teilt hat. Alle, die selber Leid erfahren 
oder die dem Tod entgegengehen, dür-
fen darauf vertrauen, dass Jesus an ihrer 
Seite ist.

Das Kreuz steht auch dafür, dass Jesus 
unsere Schuld auf sich genommen hat, 
damit Gott uns vergibt. Unser Kreuz, 
aus einem Baumstamm geschnitten, 
lässt an die Paradiesgeschichte denken. 
Da essen die Menschen gegen Gottes 
Gebot vom Baum der Erkenntnis des 
Guten und des Bösen und werden so 
verantwortlich für ihr Tun. Sie werden 
aus dem Paradies vertrieben, damit sie 
nicht auch noch vom Baum des Lebens 
essen.

Jürgen Henkys verknüpft in seinem Lied 
Jesu Kreuz mit dem Baum des Lebens. 

Denn das Kreuz ist eben nicht allein ein 
Symbol für Sünde und Tod. 

Die Bibel bezeugt uns, dass Jesus den 
Tod überwunden hat. Gott hat ihn auf-
erweckt, damit auch uns Gottes 
aufrichtende Kraft zuteil 
wird. Frucht vom Baum 
des Lebens sind Ver-
gebung und Ver-
söhnung, Trost 
und Zuversicht, 
Neuanfang und 
ein Leben, das 
sich an Jesus 
orientiert.

Mehr als 26 Jah-
re lang durfte ich 
unter dem Kreuz als 
Baum des Lebens Got-
tesdienste im Kirchsaal 
des Johannes-Busch-Hauses 
feiern, lebendig und vielfältig in ihrer 
Gestalt. Dort ist der Treffpunkt vieler 
Menschen aus der Gemeinde, Jung und 
Alt. Da schöpfen wir Kraft aus Gottes 
Wort. Von dort aus haben wir uns Jesu 
Weg zu den Menschen weisen lassen, 
haben vielfältige Projekte in Angriff ge-
nommen und schöne Feste gefeiert. Mit 
großer Dankbarkeit blicke ich zurück 
auf diese Zeit und auf das gute Mitein-
ander mit all denen, die ihre Gaben in 
die Gemeinde einbringen. Zum 1. Mai 
gehe ich in den Ruhestand und werde 
bald danach mit meinem Mann auf die 
Insel Föhr umziehen. Dort ist dann un-
ser Neubeginn, auf den wir uns freuen. 
Und der uns gespannt sein lässt, was 
Gott da mit uns vorhat.

Ihnen und Euch allen wünschen wir 
auch in Zukunft ein lebendiges Mitein-
ander unter Gottes Segen!

Tschüss – Gott befohlen

Dagmar Schröder
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Zukunftsteam
Das Presbyterium hat sich in 3 Sonder-
sitzungen mit Unterstützung eines Mo-
derators weiter mit den Vorschlägen aus 
den Arbeitsgruppen beschäftigt. Dabei 
sind erste Arbeitsaufträge beschlossen 
worden. Wir ringen um die Kompromis-
se und wollen keine dabei vorschnellen 
Kampfabstimmungen.

Haus der Begegnung
Nachdem die Kommunale Gemeinde 
Steinhagen die Quartiersarbeit weiter 
finanziell unterstützt wurde der Arbeits-
vertrag von Frau Kunisch bis Ende 2025 
verlängert. Wir freuen uns auf eine wei-
terhin gute Zusammenarbeit und viele 
neue Ideen. Zu den vielen Angeboten 
in dem Haus aber auch in der gesamten 
Gemeinde, siehe unser Heft „Einander 
begegnen“ oder im Internet.

Finanzen
Der Fachausschuss für Finanzen arbei-
tet aktuell am Haushaltsplan 2025. Eine 
Entlastung bringt ein weiterer Zuschuss 
der kommunalen Gemeinde bei der Fi-
nanzierung der Tageseinrichtungen für 
Kinder (TfK). Der Kirchenkreis hat für 
2025 auch wieder eine Entnahme aus 
seinen Rücklagen beschlossen, um die 
Gemeinden zu unterstützen. Trotzdem 
muss noch eine Lücke von 60.000€ ge-
schlossen werden.

Hierzu möchte die Ev. Kirchengemein-
de einen Förderverein oder ähnliches 
ins Leben rufen zur Erhaltung der Dorf-
kirche. Diese steht im Haushalt 2025 
mit 60.000€. WER unterstütz uns bei 
der Gründung eines Vereins oder ähn-
lichem? Bitte melden Sie sich beim Vor-
sitzenden des Presbyteriums 
Andreas.Kleen@kirche-steinhagen.de

Personalplanungsraum (PPR) 
Brockhagen - Harsewinkel – Stein-
hagen
Die aktuelle Arbeitsgruppe PPR (je 3 
Personen aus den 3 Gemeinden) hatte 
in 2024 insgesamt 9 Termine mit Un-
terstützung einer Gemeindeberatung. 
Es ist eine Gemeinsamkeit entstanden 
und auch in den Presbyterien wird ge-
meinsam gedacht. Ängste von Zusam-
menführungen der Gemeinden konnten 
zerstreut werden. Im gegenseitigen 
Austausch gab es viele Ideen, die mit in 
die andere Gemeinde genommen wur-
den. Die Arbeitsgruppe PPR bleibt auch 
2025 bestehen, es wurden wieder 9 Ter-
mine verabredet. Die Pfarrerinnen und 
Pfarrer im PPR haben Verabredungen 
getroffen, wie sie sich gegenseitig ver-
treten. Es wird Zwischendurch eng, ist 
aber machbar.

Andreas Kleen

Neues aus dem Presbyterium Steinhagen

mailto:Andreas.Kleen@kirche-steinhagen.de
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Pfarrerin Dagmar Schröder 
geht in den Ruhestand

Am 01. Mai 2025 geht unsere Pfarre-
rin Dagmar Schröder in den wohlver-
dienten Ruhestand. Sie hat mehr als 26 
Jahre in unserer Gemeinde den Bezirk II 
rund um das Johannes-Busch-Haus seel-
sorgerlich umsorgt. 
Aber Dagmar Schröder war auch in der 
gesamten Gemeinde und im Kirchen-
kreis aktiv in diversen Ausschüssen 
und als Vorsitzende des Presbyteriums. 
In unserem Artikel zu ihrem 25-jähri-
gem Dienst in unserer Gemeinde im 
Gemeindebrief 4/2023 finden Sie eine 
detaillierte Auflistung. Es ist jetzt an-
gesagt DANKE zu sagen für die viele, 
viele Arbeitszeit, die heute längst nicht 
mehr selbstverständlich ist. Alle ihr an-
getragenen Aufgaben hat sie dank ihrer 
strukturierten Art sehr gut gemeistert. 
Von diesen vielen interessanten Auf-
gaben lässt sich viel erzählen, über die 
Freude aber auch über manche The-
men, die einen nicht loslassen. Es sind 
immer Menschen betroffen, es geht 
einem nahe. Lassen Sie uns Zeit haben 
für diese und andere Gespräche bei der 
Verabschiedung von Pfarrerin Dagmar 
Schröder. Wir laden Sie ein zum 

Abschieds-Gottesdienst 
am Sonntag, 27. April 2025
um 15:00 Uhr 
im Johannes-Busch-Haus 
und anschließendem Empfang 

Wollen Sie Pfarrerin Dagmar Schröder 
zum Abschied noch etwas schenken? 
Sie brauchen nicht zu überlegen, sie 
hat schon alles und noch mehr. Dagmar 
Schröder bittet deshalb und eine Spen-
de für die Jugendarbeit des Kirchenkreis 
Misiones im Nordosten Argentiniens 
(Partnerschaft des Kirchenkreises Hal-
le), siehe auch www.kirchenkreis-halle.
de/kirchenkreis/partnerschaften/ 

Wir, die ganze evangelische Kirchen-
gemeinde Steinhagen danken Pfarrerin 
Dagmar Schröder für ihren Dienst für 
uns. Wir wünschen ihr Gottes Segen für 
ihren Ruhestand und dem damit verbun-
den neuen Alltag. 

Andreas Kleen
(Vorsitzender des Presbyteriums)

http://www.kirchenkreis-halle.de/kirchenkreis/partnerschaften/
http://www.kirchenkreis-halle.de/kirchenkreis/partnerschaften/
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Ehejubiläen:

Amtshandlungen 
vom 21.11.2024 bis 23.02.2025

Warum sich der 
Immobilienverkauf
mit uns lohnt. 
Zurücklehnen und entspannt verkaufen lassen.

KOSTENLOSE 

BERATUNG

BUCHEN.

Wir kennen unsere Heimat und
die Immobilienpreise.
Wir kennen Ihren potenziellen Käufer.
Wir kennen alle relevanten Partner.

Junker & Niehues Immobilien
Telefon: 05202 99522720 
E-Mail: info@junkerundniehues.de

www.junkerundniehues.de/Junker & Niehues Immobilien

info@junkerundniehues.de | www.junkerundniehues.de

Büro Oerlinghausen
Hauptstraße 30
33813 Oerlinghausen
05202/ 99 52 27 20

Büro Steinhagen
Am Markt 9
33803 Steinhagen
05204/ 88 11 3

Warum sich der 
Immobilienverkauf
mit uns lohnt. 
Zurücklehnen und entspannt verkaufen lassen.

KOSTENLOSE 

BERATUNG

BUCHEN.

Wir kennen unsere Heimat und
die Immobilienpreise.
Wir kennen Ihren potenziellen Käufer.
Wir kennen alle relevanten Partner.

Junker & Niehues Immobilien
Telefon: 05202 99522720 
E-Mail: info@junkerundniehues.de

www.junkerundniehues.de/

Aus rechtlichen Gründen können die Namen nicht im Internet veröffentlicht 
werden. Diese finden Sie nur im gedruckten Gemeindebrief, der in den Einrich-
tungen der Kirchengemeinde Steinhagen und Geschäften in Steinhagen aus-
liegt. In Brockhagen wurde der Gemeindebrief ehrenamtlich verteilt.

Aus der Gemeinde Steinhagen
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kirchlich bestattet wurden:

HANS GEHLE
www.hans-gehle.de

Bau- und Möbeltischlerei

Türen & Fenster in Holz und Kunststoff
Möbelanfertigung & Zimmertüren
Rollläden & Insektenschutz
Wartung & Reperaturen

Bestattungen

Aufbahrungsräume & Trauerhalle im Haus
Überführungen mit eigenem Bestattungsfahrzeug

Terminabstimmung mit Friedhofsamt & Pfarrer
Erledigung sämtlicher Formalitäten

Hans Gehle GmbH & Co. KG
Patthorster Straße 2
33803 Steinhagen

Telefon: 05204 - 4437
Fax: 05204 - 4212

Mail: info@hans-gehle.de

Aus rechtlichen Gründen können die Namen nicht im Internet veröffentlicht 
werden. Diese finden Sie nur im gedruckten Gemeindebrief, der in den Einrich-
tungen der Kirchengemeinde Steinhagen und Geschäften in Steinhagen aus-
liegt. In Brockhagen wurde der Gemeindebrief ehrenamtlich verteilt.

Aus der Gemeinde Steinhagen
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Pfarrerin Anne-Kathrin Becker
Verabschiedung

Liebe Gemeinde,
seit April vergangenen Jahres befinde ich mich in 
Elternzeit. Nach reiflicher Überlegung habe ich 
mich entschieden, meine Elternzeit bis Ende August 
2026 zu verlängern.

Mitte August 2026 läuft meine befristete Pfarrstelle 
im Pfarrbezirk 1 Ihrer Kirchengemeinde aus. Somit 
gehe ich momentan davon aus, dass ich nicht nach 
Steinhagen zurückkehren werde. Superintendent 
Dr. Heinrich hat Pfarrerin Eulenstein gebeten, über 
den 1. April 2025 hinaus in Steinhagen Vertretungs-
dienste zu übernehmen.

Die Zeit in der Kirchengemeinde Steinhagen hat 
mich geprägt und ich möchte mich für die guten Be-
gegnungen und Erfahrungen bedanken, besonders 
in der Kinder-, Konfi- und Familienarbeit, die mir 
sehr am Herzen liegt.

Ihnen und Ihren Familien wünsche ich für die Zu-
kunft alles Gute und Gottes Segen.

Pfarrerin Anne-Kathrin Becker

Vennorter Straße 3 · 33803 Steinhagen-Brockhagen
Telefon: 05204/2121 · Telefax: 05204/89972

info@elektro-gerling.com · www.elektro-gerling.com

Unterhaltungselektronik
(Fernsehgeräte, Receiver, etc.)

Seniorennotrufsysteme

Störungsdienst für Elektro-, 
Antennen-, Fernseh- und 

Telekommunikationstechnik

Beratung · Planung ·
Projektierung · Ausführung

sämtlicher Elektroarbeiten 
für Industrie, Gewerbe, 

Landwirtschaft 
und Haushalt

Vennorter Str. 3 · 33803 Steinhagen-Brockhagen 
Tel.: 05204/2121 · Fax: 05204/89972 

info@elektro-gerling.com · www.elektro-gerling.com

Aus der Gemeinde Steinhagen
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Pfarrer Marcel Friesen 
Der neue Pfarrer ab 01. April 

Hallo! Ich bin Marcel Friesen und ab 
dem 1. April der neue Pfarrer in der Kir-
chengemeinde Steinhagen (50 % Stelle; 
Nachfolge Pfarrerin Dagmar Schröder). 
Darf ich mich Ihnen kurz vorstellen? Ich 
bin 32 Jahre alt, glücklich verheiratet 
und lebe mit meiner Frau Diana und un-
seren zwei Kindern Nora (5 Jahre) und 
Thilo (3 Jahre) in Schildesche. 
Seit ich denken kann, interessiere ich 
mich für Himmelkram, Gott und die 
Welt. Glaubend zu leben, bedeutet mir 
viel. Seit ich 16 bin engagiere ich mich 
in Kirche. Ich hoffe, ein wenig frischen 
Wind mitzubringen und werde gelegent-
lich mal was Neues ausprobieren. Wie 
frisch der Wind ist, werden Sie entschei-
den. Lassen Sie es mich nur unbedingt 
wissen! 
Mein Werdegang? Ich komme aus Bie-
lefeld. Nach meinem Theologiestudium 
habe ich im Fach Altes Testament pro-
moviert und in Münster als Dozent an 
der Uni gelehrt. Die letzten zwei Jahre 
habe ich mein Vikariat in der Kirchen-
gemeinde Werther absolviert und kom-
me jetzt für meinen sog. Probedienst zu 
Ihnen nach Steinhagen. Ich werde zu 50 
% bei Ihnen in der Kirchengemeinde an-
gestellt sein, und die anderen 50 % für 
den Kirchenkreis Halle arbeiten. 
Und sonst so? Wenn ich nicht auf der 
Kanzel stehe, spiele ich im Winter Eis-
hockey und im Sommer Golf und tanze 
zwischendurch Salsa. Mein Herz geht 
auf, wenn ich die Psalmen auf Hebrä-
isch meditiere oder einen guten Wissen-
schaftspodcast höre. 

Ich bin neugierig auf ihre Kirchenge-
meinde und freue mich, Sie kennenzu-
lernen. Wenn Sie mich kennenlernen 
wollen: Am 13. April werde ich in bei-
den Gottesdiensten vorgestellt. Meine 
ersten Gottesdienste sind der „andere“ 
Gottesdienst in der Osternacht (19. Ap-
ril um 22 Uhr) und der Abschlussgottes-
dienst der KinderBibelTage am 27. Ap-
ril. Herzliche Einladung! 

Bis dahin alles Gute! 
Marcel Friesen

Vorstellungsgottesdienste
mit Pfarrer Marcel Frisen
Sonntag, 13. April 2025
um 09:30 Uhr im Johannes-Busch-Haus
um 11:00 Uhr in der Dorfkirche

Aus der Gemeinde Steinhagen



25 Jahre
vier neue Glocken für die Dorfkirche
zur Ehre Gottes
Seit dem 1. Juni 2000 laden die vier 
neuen Glocken der Dorfkirche – ge-
meinsam mit den Glocken von St. 
Hedwig, vom Friedrich von Bodel-
schwingh-Haus und dem Johannes-
Busch-Haus - zu Gottesdiensten, An-
dachten, zum Innehalten und Beten 
ein. 

1997 hatte der Glockensachverstän-
dige der Ev. Kirche von Westfalen, 
Claus Peter, den schlechten Zustand 
eines Teils des Glockenstuhles und 
der damaligen drei Stahlglocken fest-
gestellt. Er riet dem Presbyterium, in 
einer ersten Maßnahme die Hälfte des 
Stahlglockenstuhles durch einen Glo-
ckenstuhl aus Eichenholz und die große 
resonanzarme Stahlglocke durch zwei 
kleinere Bronzeglocken zu ersetzen. Die 
beiden kleineren Stahlglocken könnten 
entrostet und gestrichen werden. Das 
Presbyterium informierte die Gemeinde 
durch die LUPE und die Presse über den 
Handlungsbedarf und richtete ein Spen-
denkonto ein.

 
Im Dezember 1997 gingen die ersten 
Spenden ein. Ein Jahr später war aus 
vielen Einzelspenden das Geld für den 
Kauf der ersten Glocke zusammenge-
kommen und das Ehepaar Ingeborg 
und Günter Leimkuhl und Herr Martin 
Maschke hatten ihre Zusage gegeben, 
die Kosten für die zweite und dritte Glo-
cke zu übernehmen. Was für eine wun-
derbare Geschichte! 

Das Presbyterium setzte einen Arbeits-
kreis ein, der eine „Glocken-Sanierung 
aus einem Guss“ erarbeiten und zur 
Genehmigung vorlegen sollte. Das ge-
schah. Auf Anregung des Arbeitskrei-
ses entschied das Presbyterium, den 
gesamten Glockenstuhl aus Eichenholz 
herstellen zu lassen und vier Bronze-
glocken unter der Voraussetzung an-
zuschaffen, dass auch die Vierte durch 
Spenden finanziert wird. Diese Bedin-
gung wurde erfüllt, weil das Kuratorium 
der Rudolf-August Oetker Stiftung die 

Aus der Gemeinde Steinhagen10



Kosten für die größte 
Glocke übernahm. Fünf 
Angebote wurden einge-
holt. Die Eifeler Bronze-
Glockengießerei Mark 
gab das günstigste An-
gebot ab und erhielt 
den Auftrag, die Sanie-
rung in Absprache mit 
dem Presbyterium, dem 
Glockensachverständi-
gen der Ev. Kirche von 
Westfalen, der Gondels-
heimer Künstlerin Rose-
marie Vollmer, unserem 
Baukirchmeister Ulrich 
Bardehle und unserem Küster Horst 
Bartelniewöhner umzusetzen. Mit Be-
geisterung, Erfahrung und Kreativität 
ging es voran. Es war großartig, mitzu-
erleben, wie viele Steinhagenerinnen 
und Steinhagener die Aktion nicht nur 
mit Spenden, sondern auch durch ihre 
Gebete, ihr Interesse und ihre Beteili-
gung unterstützten. Dazu zählte auch 
Gerhard Senn, unser Gemeindeglied 

und ehemaliger Landeskirchenrat. Drei 
Vortragsabende zum Thema fanden 
großen Anklang. Zwei Reisebusse wa-
ren am 29. April 2000 voll besetzt, als 
es zur Firma Mark in die Eifel ging, um 
den Guss der Glocken live mitzuerleben. 
Als in Steinhagen der Kirchturm ein-
gerüstet und seine obere Öffnung ver-
größert wurden, um die alten Glocken 
samt Glockenstuhl zu entfernen und die 
Eichenbalken mit den neuen Glocken 
im Turm unterbringen zu können, blie-
ben unzählige Schaulustige stehen. Am 
16. Mai fanden sich viele Interessierte 
an der Dorfkirche ein, um die Ankunft 
des Wagens der WLS Spedition mit 
den neuen Glocken mitzuerleben. Am 
Himmelfahrtstag 2000 feierten wir die 
Glockenweihe in einem bewegenden 
Festgottesdienst. Landeskirchenrat i.R. 
Gerhard Senn stellte in seiner Predigt 
die Christusglocke (Festtagsglocke), die 
Marienglocke (Sakraments-/Kasualien-
glocke), die Laurentiusglocke (Toten-
glocke) und die Bonhoefferglocke (Ge-
betsglocke) einzeln vor, bevor jede für 
sich allein geläutet wurde. Nach dem 
Gottesdienst versammelte sich die   Ge-

Aus der Gemeinde Steinhagen 11



meinde vor der Kirche, um noch einmal 
jede Glocke einzeln, dann im Zusam-
menspiel mit den anderen, schließlich 
mit den Glocken von St. Hedwig gemein-
sam zu hören. Die Glockenweihe wurde 
zu einem Gemeindefest. Mehr noch. 
Wir waren bei einem für unseren Ort 
kirchengeschichtlich wichtigen Ereig-
nis dabei und haben alles von Anfang an 
hautnah miterleben dürfen! Was damals 
in unserer Gemeinde geschah, erfüllt 
mich auch 25 Jahre später noch mit gro-

ßer Dankbarkeit und Freude. Seitdem 
haben Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene bei Kirchenführungen die Glocken 
staunend und begeistert aus der Nähe 
sehen, fühlen und hören können. Gott 
sei Dank können wir diese wunderbaren 
Musikinstrumente zur Ehre Gottes täg-
lich und an den Sonn- und Feiertagen 
hören und uns von ihnen ansprechen 
und einladen lassen.  

Pfr. i.R. Heinz-Jürgen Luckau

n   Soziale-Beratung 

n   Wohnumfeld-Beratung 

n   Ambulante häusliche Pflege 

n   Altenwohnungen/Servicewohnen 

n   Ambulant betreute Wohngruppe 

n   Kurzzeitpflege/Verhinderungspflege 

n   Vollstationäre Pflege 

n   Tagespflege 

Bei allen Fragen rund um die Pflege  
sind wir 24h für Sie da!

Gütersloh 
Michael Zummersch 
Johanneswerk ambulant 
Pflegedienst Gütersloh 

Berliner Straße 130 
33330 Gütersloh 

Tel. 05241 179 83 29 
ambulant-guetersloh@ 
johanneswerk.de 

Halle 
Marion Westerbarkei 
Altenzentrum Eggeblick 

Tiefer Weg 1 
33790 Halle 

Tel. 05201 81 29 -760 
marion.westerbarkei@ 
johanneswerk.de 

Steinhagen 
Katharina Schaffeld 
Matthias-Claudius-Haus 

Apfelstraße 36 
33803 Steinhagen 

Tel. 05204 91 25-140 
katharina.schaffeld@ 
johanneswerk.de

Steinhagen 
Sabine Martin 
Tagespflege 

Apfelstraße 36 
33803 Steinhagen 

Tel. 05204 91 25-370 

sabine.martin@ 
johanneswerk.de 

www.johanneswerk.de

Altenpege-Netzwerk Werther-Halle-Steinhagen

Gütersloh_1.qxp_JW-Anzeige GT 130x110mm 2021  27.04.21  09:35  Seite 1

Werther
Mark Harsdorf
Johanneswerk ambulant
Pflegedienst Werther

Gartenstraße 15-17
33824 Werther

Tel: 05203 882073
mark.harsdorf@
johanneswerk.de

Halle
Marc Steinmeier 
Altenzentrum Eggeblick 

Tiefer Weg 1 
33790 Halle 

Tel. 05201 81 29 -760 
marc.steinmeier@ 
johanneswerk.de 

Steinhagen
Nadine Oenhausen
Matthias-Claudius-Haus 

Apfelstraße 36 
33803 Steinhagen 

Tel. 05204 91 25-140 
nadine.oenhausen@ 
johanneswerk.de

Steinhagen
Sabine Martin
Tagespflege 

Apfelstraße 36 
33803 Steinhagen 

Tel. 05204 91 25-370 
sabine.martin@ 
johanneswerk.de 

www.johanneswerk.de
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Johannes Busch
Die Sache des Königs ist eilend.

„Es steht nicht geschrieben, dass ich ein 
alter Mann werde, aber die Sache des 
Königs ist eilend. Ich will sie weitertra-
gen und will sie weitersagen, solange 
Gott einen Atemzug in mir lässt.“ Diese 
Worte von Johannes Busch waren bei-
spielhaft für ihn.
2025 jährt sich sein Geburtstag zum 
120. Mal. Lassen Sie uns gemeinsam 
auf sein Leben und Wirken schauen: Am 

11. März 1905 wurde Johannes Busch 
als sechstes von neun Kindern geboren 
und 1956 starb er an den Folgen eines 
Autounfalls. Johannes Busch war dienst-
lich unterwegs. Seine geliebte Frau 
Grete war bereits im Januar 1951 nach 
schwerer Krankheit gestorben. Grete 
und Johannes Busch hinterließen sechs 
gemeinsame Kinder.
In den 51 Jahren seines bewegten Le-
bens war sein unerschütterlicher Glau-
be an Gott und die Liebes zu Jesus Chris-
tus sein zentrales Lebensthema. Als 
Pfarrerskind wuchs der spätere Theolo-
ge in Frankfurt/Main auf. Seine Kindheit 
war glücklich und seine Eltern waren 
stille, fleißige und fröhliche Menschen, 
die vom Pietismus geprägt waren. Diese 
Haltung zeichnete auch Johannes Busch 
aus. 
Dabei war Pfarrer zu werden nicht sein 
eigentlicher Berufswunsch. Lehrer woll-
te der junge Johannes Busch werden, 
entschied sich aber nach vielen Gesprä-
chen mit seinem Bruder Wilhelm, der 
bereits Pfarrer war, sowie nach tiefen 
Glaubensgesprächen am Sterbebett sei-
nes Vaters, anders. Er studierte Theo-
logie in Bethel, Tübingen, Basel und 
Münster. Seine Vikariatszeit legte er in 
Bielefeld ab.
An der Universität Münster lernte er sei-
ne spätere Frau Grete kennen, die eine 
wunderbare Persönlichkeit war und ihm 
Zeit ihres gemeinsamen Lebens als gro-
ße Stütze und Bereicherung zur Seite 
stand. Münster war auch der Ort der 

Jesusjünger - Reisender – Seelsorger 

Namensgeber unseres Gemeindehauses 
und gleichberechtigter Predigtstätte an 
der Waldbadstraße in Steinhagen

geboren     11. März 1905
gestorben  14. April  1956
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Begegnung mit Prof. Karl Barth, dem 
großen und bekannten Theologen, der 
Johannes Busch sehr beeindruckte. Jo-
hannes Busch hat später oft bekannt: 
„Wenn ich nicht bei Karl Barth gewesen 
wäre, hätte ich den Kirchenkampf nicht 
verstanden und bestanden. Was das 
objektive Heil und das Bekenntnis der 
Kirche bedeuten, habe ich hier erst be-
griffen.“  
Johannes Busch und auch der hier in 
Steinhagen sehr verehrte Pastor Otto 
Maschke waren Mitglieder der 2Barmer 
Bekenntnissynode.
Noch vor seinem 2. Examen wurde er 
als Pfarrer in Witten eingestellt. Johan-
nes Busch war noch keine 25 Jahre alt. 
Witten blieb sein Zuhause für den Rest 
seines Lebens. Er war mit Feuereifer 
Pfarrer und legte sich auch mal mit älte-
ren Amtsbrüdern an. Zum Beispiel war 
er der Meinung, dass Laien und Theo-
logen gleichwertige Geschwister sei-
en, was für die damalige theologische 
Amtsauffassung ungewöhnlich war. Er 
lieferte sich auf Pfarrkonferenzen dazu 
manch heiße Redeschlacht.
Johannes Busch war während des Nazi-
Regimes das Herz des Widerstands in 
Witten. Als er sich 1934 weigerte, seine 
Jugendarbeit als Bundeswart des West-
bundes in die Hitlerjugend einzuglie-

dern, wurde er seines Amtes enthoben 
und das Betreten seiner Kirche wurde 
ihm untersagt. Es folgten unerhörte 
Schikanen, Redeverbote wurden ver-
hängt und sein Haus wurde mehrfach 
durchsucht. Johannes Busch wurde eini-
ge Tage inhaftiert.
Johannes Busch setzte sich über dies 
alles hinweg, er wollte nichts als Men-
schen zu versammeln und die Liebe Got-
tes zu verkündigen. Sein Mut und der 
seiner Frau Grete war beispielhaft, ob-

Quelle: 
Johannes Busch – Ein Botschafter Jesu Christi

Sanitär • Heizung • Solartechnik
Alternative Energien

Christian Friedrichs
Harsewinkeler Straße 67 • 33803 Steinhagen 
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www.friedrichs-haustechnik.de
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wohl die Nerven oft zum Zerreißen an-
gespannt waren.
Wie alle Männer seinerzeit musste auch 
Johannes Busch als Soldat in den Krieg 
ziehen. Sein unerschütterlicher Glaube 
gab ihm die Kraft, seinen Mitsoldaten 
auch während heftiger Gefechte ein 
hilfreicher Bruder zu sein. Als er nach 
Kriegsende nach Hause kam, fand er 
nur Trümmer vor. Auch sein Zuhause 
lag in Schutt und Asche. Seine Familie 
befand sich auf der schwäbischen Alb 
bei den Großeltern, jedoch war das nun 
französisches Besatzungsgebiet und es 
war somit zu gefährlich für Johannes – 
trotz seiner großen Sehnsucht – sie auf-
zusuchen. 
Es war eine fürchterliche Zeit. Überall 
Trümmerberge, es gab nichts zu kaufen, 
nichts zu essen. Der Heimkehrer lief 
durch Witten mit seiner abgewrackten 
Uniform - wie viele Andere zu jener Zeit 

auch - und suchte nach einer Wohnung 
für seine Familie. Johannes Busch legte 
schließlich seine große Sorge um eine 
Bleibe in die Hände einiger Freunde 
und in Gottes Hand, um sich mit großem 
Schwung auf den Aufbau der Gemeinde-
arbeit zu stürzen.
An Grete schrieb er: „Die Fülle der Ar-
beit schlägt schier über mir zusammen. 
Alles liegt am Boden und muss neu an-
gefangen werden…“ 
Schon bald darauf begann alles wieder 
zu wachsen und für Johannes Busch star-
tete eine Arbeit ins Weite. Das Pfarramt 
musste er nach einiger Zeit aufgeben, 
denn das Amt des Landesjugendpfarrers 
und des Bundeswartes forderten ihn 
ganz. Johannes Busch hatte die außer-
gewöhnliche Gabe, viele Menschen auf 
großen Treffen, oft unter freiem Him-
mel, zu versammeln und wunderbare 
Gottesdienste mit ihnen zu feiern. Er 
war in unserer Region z. B. Mitorganisa-
tor etlicher „Sennetreffen“.
Das Geheimnis des in den folgenden Jah-
ren stetig wachsenden außergewöhnli-
chen Erfolgs unseres Bruders Johannes 
Busch lag vielleicht im Erkennen der 
Wichtigkeit im Kleinsten, in der Liebe 
zum Nächsten und sicher auch in sei-
nem charismatischen Auftreten.
Ich wünsche mir heute eine solche Be-
wegung in unserer Kirche und genau 
diesen unerschütterlichen Mut, die 
Energie und die grandiose Hingabe zum 
Gemeindeaufbau, die m. E. nur aus dem 
Glauben erwachsen kann und die wir im 
Leben und Wirken von Johannes Busch 
ablesen können. 
Liebe Grüße und Gottes Segen
Annette Eickelbaum

105. Bundesfest des Westbundes in der Dort-
munder Westfalenhalle, wo Johannes Busch 
vor 22.000 Menschen predigte

Aus der Gemeinde Steinhagen



Gemeindefest am 28./29. Juni 
rund ums DBH

Dieses Jahr gibt es in unserer Gemein-
de einiges zu feiern! Der Posaunen-
chor und der CVJM werden 150 Jah-
re alt. Der Jugendkeller feiert seinen 
50. Geburtstag und das Haus der Be-
gegnung wird 30. Deshalb soll es ein 
großes Gemeindefest für Klein und 
Groß geben. Das Planungsteam befin-
det sich noch in der Ideenfindung, der 
grobe Ablauf steht aber schon fest. 
Am Samstagabend (28.6.) beginnt 
das Gemeindefest mit einem Event im 
Garten der Generationen. Der Sonn-
tag (29.6.) wird mit einem Familien-
gottesdienst eröffnet bei dem auch 

der Posaunenchor mitwirken wird. Im 
Anschluss wird es für Kinder verschie-
dene Stationen rund ums DBH geben. 
Außerdem treten am Nachmittag der 
Kinderchor und die Kinder der evan-
gelischen Kindertagesstätten auf. Im 
DBH und im Keller können Bilder aus 
alten Zeiten bewundert werden. Und 
wer noch mehr wissen möchte, kann 
sich in den Ausstellungen über den 
Posaunenchor, den CVJM und den Kel-
ler weiter informieren oder in Erinne-
rungen schwelgen. Für das leibliche 
Wohl ist wie immer gesorgt, aber das 
Angebot wird noch vielseitiger, wenn 

jeder etwas mitbringt. Das Gar-
tencafé freut sich über Muf-
fin- und Kuchenspenden, das 
Mittagessen wird durch Salate, 
Dips und Fingerfood bereichert. 
Wer etwas beisteuern möchte, 
meldet sich bitte bei Kirsten 
Schumann. Weiter Informatio-
nen folgen per Aushang.

Lena Regehr

Geschichten aus dem Keller, 
Chorhighlights, Erlebnisse mit dem CVJM 
und Freizeiten
Wer also was Schönes zu berichten hat, gerne 
Fotos, Videos und Geschichten zur Verfügung 
stellen will, der kann sich an uns wenden: 
silja.hawerkamp@kirche-steinhagen.de 
petrick@kirche-steinhagen.de
kirsten.schumann@kirche-steinhagen.de
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Kirchenmusik in Steinhagen 2025
1. Halbjahr

Sonntag, 23. März
um 11:00 Uhr

Dietrich-Bonhoeffer-Haus

Festgottesdienst
150 Jahre 

Posaunenchor Steinhagen 

ca. 90 blasende Teilnehmer des 
Workshops mit Traugott Fünfgeld

Pfarrerin Schumann 

Sonntag, 30. März
um 11:00 Uhr 

Dorfkirche

Flinke Hände
Unsere Kinderchorgruppen 

singen im Gottesdienst

Ohrwürmer und Kinderkantorei

Leitung und Klavier: Annette Petrick
Pfarrerin Schumann

UNSERE LÖSUNGEN FÜR 
NACHHALTIGE ENTSORGUNGSWEGE

BEI ZIMMERMANMN ARBEITEN WIR 
KONTINUIERLICH AN INNOVATIVEN 
LÖSUNGEN FÜR DIE ABWASSER- UND 
ABFALLBEHANDLUNG NACH DEM 
KREISLAUFWIRTSCHAFTSGESETZ. 

INNOVATIVE 
UMWELTDIENST-
LEISTUNG

ZUSAMMEN GESTALTEN WIR 
EINE NACHHALTIGE ZUKUNFT!
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Kirchenmusik 
in Steinhagen 
– hier können 

Sie mitmachen:

Kinder:
Ohrwürmer (ab 5 J./1. Kl.)

Di. 15:00 – 15:30 Uhr
Kinderkantorei I (2./3. Kl.)

Di. 15:45 – 16:30 Uhr
Kinderkantorei II (ab 4. Kl.)

Di. 16:15 – 17:00 Uhr
Jungbläser 

nach Vereinbarung

Jugendliche:
Jugendchor (ab 12 J.)
Do. 18:00 – 19:00 Uhr

Kantorei 
Do. 19:30 – 21:15 Uhr

Posaunenchor
Fr. 20:00 – 21:30 Uhr

Alle Proben finden im 
Dietrich-Bonhoeffer-Haus 

(Brockhagener Str. 28) statt.

Kontakt: 
Kantorin Annette Petrick 

0151-72140257
annette.petrick@kk-ekvw.de

Sonntag, 29. Juni
um 13:00 Uhr 

Dietrich-Bonhoeffer-Haus

Himmelweit
Bläser-Matinée 

auf dem Gemeindefest 
im Garten der Begegnung

Posaunenchor Steinhagen
Leitung: Annette Petrick

Eintritt frei

Sonntag, 06.Juli
um 11:00 Uhr

Dorfkirche

Chöre unterwegs
Musikalischer Gottesdienst

Im Rahmen der kirchenkreisweiten 
Reihe besucht uns die Kantorei aus 

Borgholzhausen

Leitung: Andreas Schnell 
Pfarrerin Schumann

Aus der Gemeinde Steinhagen 19

mailto:annette.petrick@kk-ekvw.de


Kinderbibeltage 2025
23. - 25. April 2025

Auch in diesem Jahr finden in der zwei-
ten Woche der Osterferien wieder unse-
re Kinderbibeltage im Dietrich-Bonhoef-
fer-Haus statt. Vom 23. - 25.4. sind alle 
Kinder zwischen 5 und 12 Jahren herz-
lich eingeladen, zwischen 14-17 Uhr 
mit uns zu singen, zu basteln, zu spie-
len, und die aufregende Geschichte des 
Propheten Jona als Theaterstück zu er-
leben. Wird er Gottes Auftrag befolgen? 
Was wird er auf seinem Weg alles erle-
ben? Eine schöne Pause mit Buffet und 
Spielstationen im Garten runden das An-
gebot ab. Am Sonntag, 27.4. feiern wir 
um 11 Uhr den Abschlussgottesdienst in 
der Dorfkirche mit anschließendem Mit-
tagessen im Dietrich-Bonhoeffer-Haus. 
Ca. 50 Mitarbeitende freuen sich auf die 
Kinder und stecken schon in den Vorbe-
reitungen. Die Leitung liegt bei Simon 
Wolter, Silvia Rahn-Deptulla, Marcel 
Friesen und Annette Petrick. 
Anmeldungen sind ab sofort unter  
www.kirche-steinhagen.de möglich.

Annette Petrick

KINDERBIBELTAGE 2025

und sein aufregender Auftrag

Für Kinder von 5-12 Jahren 
vom 23.-25. April 2025
von 14:00-17:00 Uhr im Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Abschlussgottesdienst am 27. April um 11:00 Uhr in der 
Dorfkirche, anschließend Mittagessen

Anmeldung ausschließlich online: 
www.kirche-steinhagen.de

Liebevolle Betreuungskräfte aus Osteuropa für die Versorgung zu Hause

Die Alternative zum Pflegeheim

Aus der Gemeinde Steinhagen20

http://www.kirche-steinhagen.de


Werde Beetpate/in
Mithilfe und Unterstützung gesucht

Mein Name 
ist Andreas 
Christiansen 
und ich bin 
seit einigen 
Jahren der 
Hausmeister 
der Kirchen-
gemeinde. Zu 
meinen viel-
fältigen Auf-
gaben gehört 
unter ande-
rem auch die 
Pflege der 

Außenanlagen. Dort haben mich evtl. 
schon viele beim Rasen mähen, der 
Beetpflege, beim Hecke schneiden und 
im Herbst beim Laubsammeln gesehen. 
Oder Sie sind schon geduldig „meinem“ 
Trecker gefolgt? 
Meine Einsatzbereiche sind u. a. das 
Johannes-Busch-Haus (JBH), die Dorf-
kirche und der Häuserkomplex rund um 
das Dietrich-Bonhoeffer-Haus (DBH). In 
Urlaubs- oder Krankheitsfällen vertrete 

ich auch unsere Küsterin Silke Lütge-
meier, der ich sonst auch gerne beim 
Bestuhlen von Gruppenräumen, bei Ver-
anstaltungen und technischen Lösungen 
zur Seite stehe. 

Nun aber zum Hauptanliegen meines 
kleinen Artikels… 
Da ich mich im Mai einer Knie-Opera-
tion unterziehen muss und danach län-
ger ausfallen werde, bitte ich Sie/Euch 
auf diesem Wege um Ihre/Eure MITHIL-
FE und UNTERSTÜTZUNG: Ich suche 
Sie/Euch, als „BEETPATIN / BEET-
PATEN“. 
Wer hat für eine begrenzte Zeit und 
Lust am DBH und/oder JBH ein oder 
zwei Beete zu pflegen, damit sie in der 
Zeit meiner Abwesenheit nicht total ver-
wahrlosen und unansehnlich aussehen? 
Die Beete sind recht pflegeleicht gestal-
tet und das Material zu Pflege wird ge-
stellt. 
Das wirklich aufwendige Terrassen-
beet im Garten der Generationen, wird 
schon seit langem vom Ehepaar Renate 
und Wilfried Kampmann vorbildlich ge-
pflegt. Dafür sei an dieser Stelle einmal 
herzlich DANKE gesagt.    
Ich würde mich freuen, wenn sich meh-
rere Paten für die Beete finden, damit 
sich die Arbeit auf viele Hände verteilen 
kann. Wer Zeit und Lust hat an der fri-
schen Luft etwas Gutes zu tun, kann sich 
im Gemeindebüro (Tel. 05204 3586) 
oder direkt bei mir (Tel. 0151 721 40 
262) melden. 

Andreas Christiansen
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Neues aus 
dem Jugendkeller

Meike Heinze ist seit Januar 2025 im 
Mutterschutz und wir wünschen ihr, 
ihrem Mann und ihren/m Kind/ern alles 
Gute für die bevorstehende Geburt und 
natürlich auch eine wunderbare und in-
tensive Elternzeit. Wir freuen uns auf 
ihren Wiedereinstieg im Februar 2026. 
Zudem können wir berichten, dass wir 
für die Elternzeitvertretung ein bekann-
tes Gesicht für uns gewinnen konnten. 
Cedric Pohl, der schon viele Jahre eh-
renamtlich in der Ev. Kirchengemeinde 
und im CVJM engagiert ist, konnte uns 
im Bewerbungsverfahren überzeugen 
und wird Meike Heinze von April 2025 
bis Februar 2026 vertreten und uns im 
Keller verstärken. Wir freuen uns sehr, 
dass Cedric uns hierfür seine Zusage ge-
geben hat.

Silja Hawerkamp-Bußmann

Mess@ge Gottesdienste um 18:00 Uhr
 Ostersamstag, 19. April 2025
Pfingstsonntag, 8. Juni 2025

3. Adventssontag, 14. Dezember 2025
Gottesdienst von Frauen für Frauen
Sonntag, 10. August 2025 um 18:00 Uhr

Ein besonderer Gottesdienst 
Sonntag, 12. Oktober 2025 um 18:00 Uhr

Besondere Gottesdienste
Terminüberischt

Wir schaffen Orte
der Erinnerung!

Kuhweg 6 | Steinhagen-Brockhagen
www.merten-gaerten.de | Tel. 05204/6830 

Ihre Friedhofsgärtnerei
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Ehrenamtliche helfen nach Schlaganfall
Die Diakonie Gütersloh e.V. bildet ab April 
weitere ehrenamtliche Schlaganfall-Helfer aus

270.000 Menschen pro Jahr erleiden in 
Deutschland einen Schlaganfall. Allein 
bei uns im Kreis Gütersloh sind jähr-
lich ca. 1200 Menschen betroffen. Die 
Betroffenen sind schlagartig mit vielen 
Fragen und Problemen konfrontiert. Oft 
sind sie in ihrer Mobilität eingeschränkt 
und drohen zu vereinsamen. Angehörige 
sind durch die Betreuung häufig über-
lastet. Hier unterstützen ehrenamtliche 
Schlaganfall-Helfer durch die Vermitt-

lung von Beratungs- 
und Unterstützungs-
angeboten, durch 
praktische Hilfen wie 
Einkaufen, durch die 
gemeinsame Freizeit-
gestaltung und die 
Entlastung von Ange-
hörigen.
Die Diakonie Güters-
loh bildet seit 2016 
regelmäßig ehrenamt-
liche Schlaganfall-Hel-
fer aus, die kreisweit 
tätig sind. Dank der 
finanziellen Unterstüt-

zung durch die Volksbank Stiftung kann 
das Team weiter ausgebaut werden. Die 
Diakonie Gütersloh sucht dafür interes-
sierte Ehrenamtler, die sich zum Schlag-
anfall-Helfer ausbilden lassen möchten. 
Die Schulungsinhalte umfassen neben 
den medizinischen, therapeutischen 
und psychologischen Grundlagen auch 
Kommunikation, Sozialrecht und Praxis-
wissen (mit Besuch einer Stroke Unit 
und einer Reha-Einheit). Das Schulungs-
konzept umfasst 40 Unterrichtsstunden 
und startet am 2. April mit den ersten 
Modul.
Anke Fuchs koordiniert das ehrenamt-
liche Engagement der Schlaganfall-Hel-
fer im Kreis Gütersloh. Interessierte 
jeden Alters können sich über die Schu-
lung, die ehrenamtliche Tätigkeit und 
die Anmeldungen bei Anke Fuchs infor-
mieren. Tel.: 05241 9867 3520 oder an: 
anke.fuchs@diakonie-guetersloh.de

Unsere Kunden auch!

Tel. 0521 - 770 19 440
www.stracke-immobilien.de

Jetzt Ihre Immobilie vom
Steinhagen-Profi bewerten!
Kostenfrei & unverbindlich

Wir lieben Steinhagen!Wir lieben Steinhagen!
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Tag
St. G

eorgskirche
 B

rockhagen
D

orfkirche +
 D

B
H

Steinhagen
Johannes-B

usch-H
aus

 Steinhagen

O
stersonntag, 

20.04.2025
8:00

Sonntagsvideo zu O
stern 

YouTube-Kanal
5:30

G
ottesdienst m

it Abend-
m

ahl und M
ännerschola 

Pfarrerin Schum
ann

16:00
Fam

iliengottesdienst 
m

it anschl. Fackellauf zum
 

O
sterfeuer

Pfarrer H
oenem

ann

11:00
G

ottesdienst 
m

it Abendm
ahl 

und Posaunenchor 
Pfarrerin Schröder

9:30
G

ottesdienst 
m

it Abendm
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Pfarrerin Schröder

O
sterm

ontag, 
21.04.2025

10:30
Singegottesdienst 
Pfarrerin Schröder

Sonntag, 
27.04.2025

10:00
G

ottesdienst
Pfarrer Langejürgen

11:00
Abschlussgottesdienst 
der KiBiTa 
Pfarrer Friesen +

 Team
15:00

G
ottesdienst 

in G
ebärdensprache 

Pfarrerin Kerw
in

15:00
G

ottesdienst 
m

it Verabschiedung von 
Pfarrerin Schröder 
Pfarrerin Schröder

Sam
stag, 

03.05.2025
19:00

Abendm
ahlsgottesdienst 

für Konfirm
anden und ihre 

Fam
ilien 

Pfr. Schum
ann +

 Team
Sonntag, 
04.05.2025

8:00
Sonntagsvideo 
YouTube-Kanal

11:00
G

ottesdienst 
m

it Abendm
ahl 

Pfarrerin Isringhausen

9:30
G

ottesdienst 
m

it Abendm
ahl 

Pfarrerin Isringhausen
18:00

Echtzeitgottesdienst
St. G

eorgskirche (Brockhagen)

Sam
stag, 
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10:00
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ationsgottesdienst 

Bezirk I+
III (G

ruppe 1) 
Pfarrerin Schum

ann
14:00
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III (G
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Pfarrerin Schum
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Sonntag, 
11.05.2025
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m
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ieD
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Posaunenchor
Pfarrer H
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Bezirk I+

III (G
ruppe 3) 

Pfarrerin Schum
ann

9:30
G

ottesdienst 
Pfarrer Czylw

ik

Sonntag, 
18.05.2025

8:00
Sonntagsvideo 
YouTube-Kanal

10:00
G

ottesdienst 
m

it der Kantorei, 
anschl. M

atinée (Konzert 
m

it Kantorei und Pfiffikus), 
Pfarrer H

oenem
ann

11:00
G

ottesdienst m
it Taufe 

Pfarrer Friesen
9:30

G
ottesdienst 

Pfarrer Friesen

Sonntag, 
25.05.2025

10:00
G

ottesdienst
Pfarrer H

einrich
11:00

G
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it Taufe 
Pfarrerin Schum

ann
9:30

G
ottesdienst 

Pfarrerin Schum
ann

15:00
G

ottesdienst 
in G

ebärdensprache 
Pfarrerin Kerw

in
Christi H

im
-

m
elfahrt, 

29.05.2025

11:00
Fam

iliengottesdienst unter 
der G

locke in Sandforth 
Pfarrer H

oenem
ann

11:00
G

ottesdienst 
Pfarrer i.R. Storck

Sonntag, 
01.06.2025

8:00
Sonntagsvideo 
YouTube-Kanal

10:00
Freiluftgottesdienst 
auf H

of Speckm
ann 

(Kölkebecker Str. 3, Sthg.) 
Pfarrer i.R. Storck

11:00
G

ottesdienst zum
 

25. Jubiläum
 der G

locken 
in der D

orfkirche 
Pfarrerin Schum

ann

9:30
G

ottesdienst 
Pfarrerin Eulenstein

Sonntag, 
08.06.2025

10:00
G

ottesdienst 
m

it Abendm
ahl

Pfarrer H
einrich

18:00
D

er andere G
ottesdienst

N
.N

. +
 Team

09:30 
G

ottesdienst
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Kenn Sie/ kennt ihr dieses Kribbeln im 
Bauch, wenn etwas Besonderes bevor-
steht? So geht es mir gerade.
In wenigen Wochen kommen 10 Jugend-
liche aus dem Kirchenkreis Misiones 
zu uns in den Kirchenkreis Halle. Zehn 
junge Menschen, die uns und unsere 
Arbeit, unsere Ziele in der Jugendarbeit 
aber auch unsere Schwierigkeiten ken-
nen lernen wollen. Sie möchten sich mit 
uns austauschen.
Wer sind diese Jugendlichen (zwei jun-
ge Frauen und acht junge Männer), die 

den weiten 
Weg auf sich 
nehmen, um 
uns zu be-
gegnen?
Im Januar 
hat gerade 
die große 
internationa-
le, gesamt-
k i r ch l i che 
J u g e n d b e-
gegnung in 
M i s i o n e s 
stattgefun-

den. Über 400 Jugendliche aus der ge-
samten evangelischen Kirche am Rio 
de La Plata (IERP) und darüber hinaus 
haben sich in Misiones an einem Ort 
getroffen (Was für eine Logistik dafür 
wohl nötig ist?). Motto: Verbindung. Aus 
Gottes Gnaden bin ich, was ich bin (1. 
Korinther 15,10), in viele besinnlichen 
aber auch kreativen Workshops wurde 
zu dem Thema gearbeitet. Aber auch 

der Spaß und 
sich als Ge-
meinschaft er-
leben stand im 
Vordergrund. 
Ein Pflichtpro-
gramm wäh-
rend dieser 
S o m m e r f r e i-
zeiten ist das 
Matschbaden.
Ziel der Jugendarbeit ist es, sich für die 
Klimagerechtigkeit einzusetzen. Aufklä-
rungsarbeit so wie Pflanzaktionen zur 
Wiederaufforstung der (Ur-)Wälder ge-
hören unbedingt dazu.
Die Rolle der Frau in der Familie und in 
der Gesellschaft ist immer wieder ein 
Thema in den Workshops, in den Treffen 
in den Gemeinden. Gerade jetzt unter 
der Regierung von Milei werden errun-
gene Rechte wieder beschnitten. 
Ich bin neugierig, was ich noch alles 
nicht weiß, was werden sie uns berich-
ten? Und noch viel neugieriger macht 
mich die Frage, was können wir über 
uns erzählen? Wer von Ihnen/ von euch 
kann sich in dieser Begegnung engagie-
ren, etwas dazu beitragen? Wer mag 
über seine Jugendarbeit in seiner Ge-
meinden berichten?
Je vielfältiger wir uns darstellen, desto 
bunter und schöner wird der Eindruck 
bei den Misiones Jugendlichen bleiben.
Gerne melden bei Erica Arning: 
ericaarning@aol.com
Tel. 0163-9245065 

Vorfreude
Besuch im Rahmen der Misiones
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Weltgebetstag 2025 
von den Cookinseln 

Christinnen der Cookinseln - einer Insel-
gruppe im Südpazifik, viele, viele tau-
send Kilometer von uns entfernt - laden 
ein, ihre positive Sichtweise zu teilen: 
wir sind „wunderbar geschaffen!“ und 
die Schöpfung mit uns. 
Ein erster Blick auf die 15 weit verstreut 
im Südpazifik liegenden Inseln könn-
te dazu verleiten, das Leben dort nur 
positiv zu sehen. Es ist ein Tropenpara-
dies und der Tourismus der wichtigste 
Wirtschaftszweig der etwa 15.000 Men-
schen, die auf den Inseln leben.
Ihre positive Sichtweise gewinnen die 
Schreiberinnen des Weltgebetstag-Got-
tesdienstes aus ihrem Glauben - und 
sie beziehen sich dabei auf Psalm 139. 
Trotz zum Teil auch problematischer 
Missionierungserfahrungen wird der 
christliche Glaube auf den Cookinseln 
von gut 90% der Menschen selbstver-
ständlich gelebt und ist fest in ihre Tra-
dition eingebunden. Die Schreiberinnen 
verbinden ihre Maorikultur, ihre beson-
dere Sicht auf das Meer und die Schöp-
fung mit den Aussagen von Psalm 139. 
Wir sind eingeladen, die Welt mit ihren 

Augen zu sehen, ihnen zuzuhören, uns 
auf ihre Sichtweisen einzulassen.
Die Christinnen der Cookinseln sind 
stolz auf ihre Maorikultur und Sprache, 
die während der Kolonialzeit unter-
drückt war. Und so finden sich Maori-
worte und Lieder in der Liturgie wieder. 
Mit Kia orana grüßen die Frauen—sie 
wünschen damit ein gutes und erfülltes 
Leben. 
Nur zwischen den Zeilen finden sich 
in der Liturgie auch die Schattensei-
ten des Lebens auf den Cookinseln. Es 
ist der Tradition gemäß nicht üblich, 
Schwächen zu benennen, Probleme auf-
zuzeigen, Ängste auszudrücken. Selbst 
das große Problem der Gewalt gegen 
Frauen und Mädchen wird kaum the-
matisiert. Expert*innen bezeichnen die 
häusliche und sexualisierte Gewalt als 
„most burning issue“. Auch die zum 
Teil schweren gesundheitlichen Folgen 
des weit verbreiteten massiven Überge-
wichts vieler Cookinsulaner*innen wer-
den nur andeutungsweise in der Litur-
gie erwähnt. 
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„wunderbar geschaffen!“ sind 
diese 15 Inseln. Doch ein Teil 
von ihnen - Atolle im weiten 
Meer- ist durch den anstei-
genden Meeresspiegel, Über-
flutungen und Zyklone extrem 
bedroht oder bereits zerstört. 
Welche Auswirkungen der 
mögliche Tiefseebergbau für 
die Inseln und das gesamte 
Ökosystem des (Süd-)pazifiks 
haben wird, ist unvorherseh-
bar. Auf dem Meeresboden 
liegen wertvolle Manganknol-
len, die seltene Rohstoffe ent-
halten und von den Industrie-
nationen höchst begehrt sind. 
Die Bewohner*innen der In-
seln sind sehr gespalten, was 
den Abbau betrifft - zerstört 
er ihre Umwelt oder bringt er 
hohe Einkommen. 
Welche Sicht haben wir, wel-
che Position nehmen wir ein - was be-
deutet „wunderbar geschaffen!“ in un-
seren Kontexten? Was hören wir, wenn 
wir den 139. Psalm sprechen?
Auch wir möchten zu der großen Welt-
gebetstagsgemeinschaft  gehören und 
laden zu folgenden Gottesdiensten ein.
Petra Isringhausen, Renate Ordelheide, 

Erika Puhlmann

Gottesdienste zum Weltgebetstag
Fr., 7. März 17.00 Uhr 
Johannes-Busch-Haus
Fr. 7. März 17.00 Uhr 

St. Georgskirche Brockhagen

Neuer Schwung für Ihren Garten!

Hermbecker
Fachgerechte Neu- und Umgestaltung · Sanierung · Pflege

Garten- und Landschaftsbau
Meisterbetrieb

Gütersloher Str. 50 · 33803 Steinhagen (Brockhagen) · Tel. (0 52 04) 38 53
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Im vergangenen Sommer feierten die 
Kirchengemeinden Brockhagen und 
Harsewinkel ein schönes Tauffest unter 
freien Himmel auf dem Gelände der his-
torischen Sägemühle Meier Osthoff. Ein 
Tauffest, das wir in diesem Jahr auch 
gemeinsam mit der Kirchengemeinde 
Steinhagen, am Samstag, den 05. Juli, 
um 15.00 Uhr auf dem Gelände von Sus-
sieks Mühle (Lönsstraße 30) veranstal-
ten wollen. 
Eine Besonderheit bei diesem Tauf-
fest liegt u.a. darin, dass Täuflinge mit 
Wasser aus dem Abrooksbach getauft 
werden, dass vor den Augen aller ent-
nommen wird. Der Abrooksbach, der die 
Kirchengemeinden Brockhagen, Har-

sewinkel und 
S t e i n h a g e n 
mite inander 
verbindet. Ge-
tauft werden 
können Kin-
der, Jugendli-
che und auch 
Erwachsene.
Das Tauffest 
findet auf der 
Wiese bei Sus-
sieks Mühle 
statt. Parkplätze sind reichhaltig vor-
handen und von der Gütersloher Straße 
aus erreichbar. 
Wenn Sie selbst bzw. ihr Kind in diesem 
besonderen Gottesdienst unter freiem 
Himmel und mit Mitmachaktionen tau-
fen lassen möchten, dann melden Sie 
dieses bis zum 10. Juni im Gemeinde-
büro der Kirchengemeinde Brockhagen 
(Tel. 05204-80125) oder Steinhagen 
(Tel. 05204-3628) an. Wir freuen uns auf 
das Tauffest mit Ihnen!

Andreas Hoenemann

Tauffest am Abrooksbach 
am 05. Juli 2025
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Tageseinrichtung für Kinder 
Morgenstern Brockhagen
Nach einer Kita-Leitung wird weiterhin 
gesucht, die bestehende Ausschreibung 
soll demnächst erneut veröffentlicht 
werden, ohne Angabe einer Bewer-
bungsfrist. In der Zeit der Vakanz wird 
Frau Pia Hahn kommissarisch die Lei-
tungstätigkeit übernehmen.

Neues Konfi-Konzept
Das Presbyterium beschließt ab dem 
01.01.2025 die Dauer der Konfirman-
denzeit von 1,5 Jahre auf ein Jahr zu 
verkürzen, und die Gesamtstundenzahl 
zur Hälfte von nicht kontinuierlichen 
Formen (zum Beispiel Freizeiten und 
Aktionstage) abzudecken. 

Arbeitsgruppe Gemeindebrief 
– neues Konzept
Das Presbyterium der Kirchengemeinde 
Brockhagen stimmt dem neuen Konzept 
der gemeinsamen Arbeitsgruppe „Ge-
meindebrief“ zu, dass eine zukünftige 
Erweiterung um die Rubrik „Neues aus 
dem Personalplanungsraum (PPR)“ vor-
sieht. 

Friedhof: Werksvertrag mit Land-
schaftsbau Gerlach und Kaiser
Der ausgearbeitete Werksvertrag, gül-
tig ab dem 1. Januar 2025 zwischen der 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Brockha-
gen, vertreten durch das Presbyterium, 
und der Firma Garten & Landschaftsbau 
Gerlach und Kaiser wird in der vorlie-
genden Fassung angenommen.

Heiko Wortmann

Neues aus dem 
Presbyterium Brockhagen

Sandweg 18, 33803 Steinhagen   |   Tel. 05204 – 2488
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Amtshandlungen 

Bestattungen Hagemeier
Bestattungen und Überführungen

Tischlerei Hagemeier
Bau- und Möbeltischlerei

hagemeier-steinhagen.de/bestattungen/hagemeier-steinhagen.de

Brockhagener Straße 212
33803 Steinhagen Brockhagen
 
Telefon 0 52 04 38 64
Mobil 01 71 3 87 85 35
info@hagemeier-steinhagen.de

kirchlich bestattet wurden:

Aus rechtlichen Gründen können die Namen nicht im Internet veröffentlicht 
werden. Diese finden Sie nur im gedruckten Gemeindebrief, der in den Einrich-
tungen der Kirchengemeinde Steinhagen und Geschäften in Steinhagen aus-
liegt. In Brockhagen wurde der Gemeindebrief ehrenamtlich verteilt.

Aus der Gemeinde Brockhagen34



Konfi-Jahrgang 2025 in Brockhagen

Aus rechtlichen Gründen können die Namen nicht im Internet veröffentlicht 
werden. Diese finden Sie nur im gedruckten Gemeindebrief, der in den Einrich-
tungen der Kirchengemeinde Steinhagen und Geschäften in Steinhagen aus-
liegt. In Brockhagen wurde der Gemeindebrief ehrenamtlich verteilt.
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Die Zeder
Friedhofsbäume in Brockhagen

Ich möchte Ihnen in der Reihe Friedhof-
bäume die Zeder vorstellen. Zedern sind 
mächtige immergrüne Nadelbäume, 
die bis zu 30m hoch und 1000 Jahr alt 
werden können. Sie ist ein Symbol für 
Beständigkeit: In vielen Kulturen steht 
die Zeder für Stärke und Ewigkeit. Ein 
besonderer Baum: Zedern sind lang-
sam wachsende Bäume, dies macht ihr 
Holz besonders wertvoll. Zwei Arten 
kommen im Mittelmeerraum vor: das 
sind die Libanon-Zeder sowie Atlas-Ze-
der. Die Himalaya-Zeder wächst in der 
Himalaya-Hindukusch-Region. Das Ver-

breitungsgebiet der Atlas-Zeder sind die 
nordafrikanischen Bergregionen (meist 
Atlasgebirge) Marokkos und Algeriens. 
Seit der Mitte des 19. Jahrhunderts wird 
die Atlas-Zeder in Frankreich angebaut. 
In Deutschland ist die Libanon-Zeder 
meistverbreitet, mit ihrer Tendenz zu 
riesenhaften Wuchs braucht sie viel 
Platz, deswegen ist die Libanon-Zeder 
nur für große Gärten, Parks und Fried-
höfe geeignet. Das Holz der Zeder ist 
schönfarbig und wohlriechend. Sein aro-
matischer blumiger Duft zieht Insekten 
an. Der Verfasser dieser Zeilen hat es 
selbst im Sommer auf dem Brockhage-
ner Friedhof erlebt: ein hundertfaches 
Gesumme und Gebrumme in einer dort 
stehenden Zeder. Zedernholz nahm im 
Altertum einen herausragenden Stellen-
wert im gesamten Mittelmeerraum ein. 
Obwohl es relativ schnell wächst, war 
die damals unersätzliche Baumart fast 
ausgerottet. Ganze Schiffsflotten und 
Paläste entstanden daraus. Selbst im Al-
ten Testament wird der rege Handel mit 
Zedernholz genannt. Der erste Tempel 
Salomons wurde daraus gefertigt und in 
Truhen aus Zedernholz bewahrte man 
heilige Schriften auf. Heutzutage hat 
das Zedernholz stark an Bedeutung ver-
loren. Es wird nur noch zu Zigarrenkäst-
chen und Pfeifenköpfen verarbeitet. 

Heiko Wortmann
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Verabschiedung 
von KiTa-Leiterin Chantal Rehage

Am Freitagvormittag, den 20. Dezember 
2024 fand kurz vor den Weihnachtsferi-
en im Kreise von Kindergartenkindern, 
Eltern, Erzieherinnen und Hauptamt-
lichen der Kirchengemeinde Brockha-
gen eine herzliche Verabschiedung von 
unserer Kindergartenleiterin Chantal 
Rehage statt. Bei frostigem, aber son-
nigem Wetter versammelten sich alle 
Anwesenden auf dem Außengelände des 
Kindergartens, wo zunächst mit Trom-
pete und Posaune weihnachtliche Lie-
der erklangen. Diese stimmten alle auf 
die anstehenden Feiertage ein, bevor 
Pfr. André Heinrich das Wort ergriff, um 
Chantal Rehage für ihren Einsatz und 
ihre Arbeit im Kindergarten zu danken. 
Neben Dankesworten gab es auch Blu-
mensträuße und Geschenke.
Insgesamt hat Chantal Rehage für ein-
einhalb Jahre die Leitung der KiTa Mor-
genstern übernommen. In dieser Zeit 
hat sie viel Energie und Kraft investiert, 
um die Herausforderungen und anfal-
lenden Aufgaben anzugehen. Wir sind 
dankbar, dass sie u.a. den Prozess der 
Überführung der KiTa Morgenstern 

in den KiTa Verbund mitbegleitet und 
unterstützt hat, stets bereitwillig in den 
jeweiligen Gruppen im Notfall ausgehol-
fen hat, neue Erzieherinnen für die KiTa 
Morgenstern gewinnen konnte, neue 
Konzeptionen erarbeitet hat und durch 
manche pragmatische Lösungen gewis-
se Prozesse erleichterte. 
Durch Veränderung der familiären Situ-
ation hat sich Chantal Rehage nun aber 
entschlossen, die Arbeit als KiTa-Lei-
tung in der KiTa Morgenstern niederzu-
legen, um in Steinhagen wieder in den 
Beruf der Erzieherin zurückzukehren. 
Für diese neue Herausforderung wün-
schen wir alles Gute, Gottes Segen und 
viel Erfolg.

Andreas Hoenemann 

Ausgabe 20 / 10.05.2014 
Anz. 1 / 19. W. / 20 / Meise_Zimmerei /
Meise_2_60.indd

Aus der Gemeinde Brockhagen 37



Auftritt von St. Nikolaus 

Im Herbst 2024 trat Pfarrer Hoenemann mit 
der Bitte an mich heran, ob ich nicht den Niko-
laus in der KiTa Morgenstern spielen könnte, 
die Rolle wäre mir doch im wahrsten Sinne des 
Wortes auf den Leib geschneidert, er hätte das 
schon zweimal gemacht und wäre beide Male 
sofort enttarnt worden.
Nach einigem Zögern sage ich dann schließ-
lich zu. Hatte ich doch schon einige Auftritte 
in der Vergangenheit in Bethel hingelegt. Das 
Nikolauskostüm, welches mir die KiTa zur Ver-
fügung stellte, entpuppte sich als Bischofs-
kostüm, nach einer kurzen Anprobe hatte ich 

Rufen Sie uns gerne an, 
informieren Sie sich 

auf unserer Homepage oder 
besuchen Sie uns 

direkt vor Ort.

Besuchen Sie 
eines der größten 
Grabmalgeschäfte 

Deutschlands.WARENDORF

GRABMALE

JAHRE

ÜBER

www.budde-grabmale.de

Splieterstraße 41 · 48231 Warendorf
Tel. 02581 - 3076

info@budde-grabmale.de

Lieferung und Aufstellung im
Umkreis von 150 km ohne jeden Aufpreis.
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Aus rechtlichen Gründen kann dieses Bild nicht im 
Internet veröffentlicht werden. Dieses finden Sie nur im 
gedruckten Gemeindebrief, der in den Einrichtungen der 
Kirchengemeinde Steinhagen und Geschäften in Stein-
hagen ausliegt. In Brockhagen wurde der Gemeindebrief 
ehrenamtlich verteilt.

keine Probleme dort figürlich hineinzu-
passen. Kurz noch meinen Freund und 
Presbyterkollegen Hartmut Landwehr 
gefragt, ob er den Knecht Ruprecht 
spielen könnte, ging es dann am Morgen 
des 6. Dezember im strömenden Regen 
in die KiTa Morgenstern, wo uns schon 
die Kinder und die Erzieherinnen erwar-
tungsvoll begrüßten. 
Mein Plan war, den Kindern gegenüber 
freundlich aufzutreten, die Rute hatte 
ich deswegen zu Hause gelassen, dafür 
aber Schokoladennikoläuse mitgebracht 
und mir auch eine Geschichte ausge-
dacht, nämlich wie der Heilige Nikolaus 
zu seinem getreuen 
Gehilfen Knecht Ru-
precht kam. Nach 
einigen Liedeinlagen 
seitens der Erziehe-
rinnen und meiner 
vorgetragenen Ge-
schichte und dem 
Verteilen der Schoko-
ladennikoläuse haben 
wir uns dann von den 
Kindern verabschie-
det. Mein Plan war 
aufgegangen, kein 
Kind hatte geweint 
oder den Raum ver-
lassen müssen. Bevor 
wir dann weiterzogen, 
haben wir uns noch mit 
einem Kaffee gestärkt 
und den Auftritt Revue 
passieren lassen. Alles 
in allem ein gelungener 

Auftritt, der viel Spaß gemacht hat. 
Nachtrag: 
Tage später brachte ich vormittags in-
kognito das Kostüm zurück. Die Kin-
der spielten im Garten, als ich näher-
trat, wurde ich sofort von einer Gruppe 
Jungen angesprochen, sie hätten mich 
erkannt, ich sei doch der Nikolaus ge-
wesen. Auf meine Frage, woher sie das 
denn wüssten, antworteten sie, sie hät-
ten mich an meinem Lachen und meiner 
Stimme erkannt.

Heiko Wortmann

und Knecht Ruprecht 
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Rückblick
Abrissparty der Grundschule Brockhagen 
am 10. Januar 2025

Der Abend, der von einem Teil der El-
ternpflegschaft organisiert wurde, war 
ein voller Erfolg – eine Mischung aus 
Spaß, Nostalgie und Gemeinschaftsge-
fühl. Ehemalige und aktuelle Lehrer und 
auch Schüler, sowie Familien feierten 
ausgelassen die letzten Stunden im al-
ten Schulgebäude. 
Aber der Abend bleibt in Erinnerung. 
Die Abrissparty war nicht nur ein Fest 
des Abschieds, sondern auch ein tol-
les Erlebnis für alle Generationen, die 
ihre Erinnerungen auf den Schulhof, 
die Klassenräume und das gemeinsame 
Miteinander feierten. Neben den vielen 
Aktivitäten in den Klassenräumen, wie 
das Fußball- oder Handballzimmer, gab 
es auch ein Kritzelraum wo sich alle an 
Wänden, Fenstern oder den Boden ver-
ewigen konnten.
Ein Highlight war auch die große Tom-
bola. Die schon nach 45 min. so gut wie 
ausverkauft war. 

Doch der wahre Spaß kam 
für viele erst, als sie den 
Discoraum entdeckt haben. 
Hier hat der DJ Maik Gott-
enströter sein Equipment 
mit Sound,  bunten Lich-
tern und Nebelmaschine 
aufgebaut und für ordent-
lich Stimmung gesorgt.
Gleich daneben durfte an 
der Außenwand der Klas-
senzimmer mit bunten 
Spraydosen Grafitti ge-
sprüht werden. Wer aber 
lieber unauffällig bleiben 
wollte, klebte Kaugummis 

an den Wänden eines Klassenzimmers-
eine eher unkonventionelle, aber für vie-
le eine faszinierende Tradition. 
Die Verpflegung ließ ebenfalls keine 
Wünsche offen – es gab neben Glühwein 
und Punsch, kalte Getränke, Waffeln 
und Brautwurst vom Grill.
Mit dieser Abrissparty hat Brockhagen 
wieder einmal bewiesen wie Gemein-
schaft geht. DANKE an alle Eltern die 
mitgeholfen haben, diesen Tag auf die 
Beine zu stellen. Der Erlös von über 
2200€ geht an den Förderverein.

Lisa Wölk
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Frühlingserwachen mit Pfiffikus
am 6. April 2025

Am Sonntag, den 06. April 2025 um 
18:00 Uhr lädt das Blockflötenensemble 
Pfiffikus zu ihrem diesjährigen Konzert 
in die St. Georgskirche in Brockhagen 
ein.
Unter der Leitung von Anna Irene 
Schmidt wird ein abwechslungsreiches 
Programm präsentiert. Das Repertoire 
umfasst verschiedene Epochen. 
Der Doppelchor „CANTATE DOMINO“ 
bringt die Vielfalt der Flöten von Soprani-
ni bis Subbass zum Ausdruck. In “A Smell 
of Roses“ beschreibt der Zeitgenosse 
Hans Joachim Teschner den Duft und die 
Farbvielfalt der Rosen. Der Romantiker 
Arthur Sullivan stellt in seiner „Overtue-
re to HMS Pinafore“ die Geschichte über 
Liebe, Ehre und Pflicht dar.

Rhythmische Begleitung wird ebenfalls 
einige Stücke ergänzen. 
Diesmal gibt es etwas Neues: einige 
SpielerInnen haben sich der keltischen  
Musik verschrieben und stellen Folk and 
more vor. In dieser Gruppe mit Angela 
Goertz erklingen Akkordeon, Gitarre, 
Harfe und verschiedene Flöten.
Das Ensemble hat sich an einem Wo-
chenende im Kolpinghaus Salzbergen 
intensiv auf das Konzert vorbereitet.
Der Eintritt ist frei, eine Spende will-
kommen.
Weitere Informationen über das Ensem-
ble gibt es im Internet: 
www.pfiffikus-blockfloeten.de
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Vor knapp einem halben Jahr las ich das 
gleichnamige Buch von Dr. Albrecht 
Kellner, der auf bewegende Weise Phy-
sik und christlichen Glauben zusam-
mendenkt. Sein angenehmer Schreibstil 
trug neben meinem generellen Interes-
se dazu bei, dass ich das Buch in kürzes-
ter Zeit verschlang. Kapitel für Kapitel 
schwärmte ich Andreas von diesem Buch 
und seinem Inhalt vor, bis 
ich ihn so weit hatte, dass 
er das Buch selbst gerne 
lesen wollte. Doch damit 
nicht genug... es kam der 
Tag, an dem ich die Idee 
äußerte, ob wir Herrn Dr. 
Kellner nicht zum Echt-
zeitgottesdienst einladen 
könnten, weil ich der Mei-
nung bin, dass Brockha-
gen und Umgebung von 
diesem großartigen Buch 
und der christlichen Bot-
schaft auf so ganz andere 
Weise hören müssten.  Gesagt, getan. 
Es brauchte wenig Überzeugungsar-
beit und ein paar Emails später war 
die Sache fix. Deshalb darf ich hiermit 
ganz herzlich zum Echtzeitgottesdienst 
am 04. Mai 2025 um 18 Uhr in der St. 
Georgskirche Brockhagen mit Herrn Dr. 
Albrecht Kellner einladen.
Herr Kellner wird an diesem Abend von 
sich und seinem Werdegang als Physi-
ker und Christ sprechen, welche Erfah-
rungen und Erlebnisse er mit der Physik 

und Jesus Christus gemacht hat und wie 
er zum Glauben gekommen ist. Wer sich 
bereits beim Lesen angesprochen fühlt 
oder spätestens nach dem Besuch des 
Echtszeits am 04. Mai, der oder die hat 
gleich an zwei darauffolgenden Aben-
den die Möglichkeit, Herrn Kellner zu 
lauschen und mit ihm ins Gespräch zu 
kommen. 

Denn er wird am Montag-
abend (05. Mai) über das 
Thema: „Moderne Physik 
und die Frage nach dem 
Ursprung“ referieren und 
am Dienstag (06. Mai) be-
steht weitere, vertiefende 
Gelegenheit für Austausch 
und Gedanken zu den gro-
ßen physikalisch christ-
lichen Fragen wie der 
Frage nach dem Sinn des 
Lebens.
Starten werden die bei-
den Abende am 05. und 

06. Mai um 19 Uhr mit einem leckeren, 
gemeinsamen Essen, bei dem sich erste 
Gelegenheiten zum Austausch bieten, 
um im Anschluss den Vorträgen zu lau-
schen und sich in Kleingruppen darüber 
auszutauschen.  Ende des Abends wird 
gegen 21:30 Uhr sein.
Ganz herzliche Einladung an alle, die 
naturwissenschaftlich interessiert sind, 
aber auch und besonders an alle, die 
einfach neugierig sind, was ein Physiker 
über seine berufliche Leidenschaft und 

Vortragsabende in Brockhagen
„Moderne Physik und christlicher Glaube: Wie 
die Bibel die Wissenschaft bestätigt“ 
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seinen persönlich erfahrenen Glauben 
an Jesus Christus berichtet.
Über eine Anmeldung für die beiden 
Vortragsabende würden wir uns zwecks 
Essensplanung bis zum 01. Mai freuen 
(Ev. Gemeindebüro Tel. 05204/80125 
oder per Mail an hal-kg-brockhagen@
kk-ekvw.de). Natürlich darf auch am 
Sonntag geschnuppert und sich kurz-
entschlossen am Montagabend auf den 
Weg gemacht werden, wir freuen uns 
über jeden, der dabei sein möchte.
Hier ein paar Eckdaten zur Person Dr. 
Kellners und seinem Vortragsthema: 
Dr. Albrecht Kellner ist geboren und 
aufgewachsen in Namibia und hat in 
Göttingen und San Diego/Kalifornien 
Physik studiert.
Er war über 20 Jahre lang für die interna-
tionale Raumfahrtfirma Astrium Space 
Transportation (heute ein Geschäftsbe-
reich der Airbus Defence & Space) tätig, 
zuletzt als stellvertretender Technischer 
Direktor. 
Er ist gefragter Referent in Deutsch-
land, Österreich und der Schweiz und 
Buchautor: Expedition zum Ursprung. 
Ein Physiker sucht nach dem Sinn des 
Lebens (fontis), Christsein ist keine Reli-
gion. Ein Physiker entdeckt die Antwort 

(SCM Brock-
haus). Moder-
ne Physik und 
c h r i s t l i c h e r 
Glaube. (SCM 
B r o c k h a u s ) . 
Licht für die 
Welt. Menschen 
zum Glauben an 
Jesus Christus 
führen (Kern).
Er ist verheiratet 
und Vater von 
zwei Söhnen.
„Moderne Phy-
sik und die Frage nach dem Ursprung“: 
Anhand der Erkenntnisse der modernen 
Physik über die Entstehung des Welt-
alls, der Sterne und der Planeten sowie 
des Wesens der Materie wird der Frage 
nachgegangen, ob hieraus Hinweise auf 
Existenz und Wesen eines Schöpfers ab-
geleitet werden können. Es zeigt sich, 
dass sich gerade mit den großen, phy-
sikalischen Erkenntnissen des letzten 
Jahrhunderts, die mit den Arbeiten Al-
bert Einsteins eingeleitet wurden, völlig 
neue Möglichkeiten zur Beantwortung 
dieser Frage ergeben, die zum Teil noch 
wenig bekannt sind.
Nach einer allgemein verständlichen 
Darstellung dieser neuen Antworten 
wird erläutert, dass es neben diesen 
Hinweisen aus der Natur noch zwei wei-
tere, grundlegende Hinweise auf Exis-
tenz und Wesen eines Schöpfers gibt: 
die Aussagen der Bibel, und die Person 
Jesus Christus, und es wird klar, wie ein 
Folgen dieser Hinweise tatsächlich zu 
einer konkreten Erfahrung der Gemein-
schaft mit dem Schöpfer des Weltalls 
führt.

Isabel Hoenemann

Vortragsabende mit Hr. Kellner
Echtzeitgottesdienst 
am 04. Mai um 18:00 Uhr 
in der St. Georgkirche
Vortrag „Moderne Physik und 
die Frage nach dem Ursprung“  
am 05. Mai um 19:00 Uhr 
mit gemeinsamen Essen im Kantorhaus
Austausch und Gedanken
am 06. Mai um 19:00 Uhr 
mit gemeinsamen Essen im Kantorhaus
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Sei mutig und probiere Neues aus 
Familiengottesdienst im Kirchenlabor

Am 26. Januar durften wir, als Ev. Kir-
chengemeinde Brockhagen Premiere 
feiern. Ganz im Sinne der Jahreslosung 
„Prüft alles und behaltet das Gute“ (1. 
Thess. 5,21) möchten wir Neues wagen, 
prüfen und das Gute behalten. Zu die-
sen neuen und guten Dingen gehört ab 
sofort ein Familiengottesdienst, der in 

der Regel am letzten Sonntag im Monat 
um 11 Uhr gemeinsam mit jung und alt, 
groß und klein in der St. Georgskirche 
oder eventuellen anderen Austragungs-
orten gefeiert wird. Im Anschluss sind 
alle Gäste herzlich zu einem gemeinsa-
men Potluck, zu Deutsch „Topfglück“ 
oder besser bekannt unter Mitbring-
buffett, eingeladen, um miteinander ins 
Gespräch zu kommen, sich besser ken-
nenzulernen, zusammen zu lachen, zu 
spielen und zu essen. 

Zum Auftakt im Januar durften wir be-
reits eine beachtliche Anzahl mutiger 
Forscherinnen und Forscher zu unserer 
Entdeckungsreise im Kirchenlabor be-
grüßen, was uns als Planungsteam sehr 
gefreut hat. 
Groß und Klein erwartete ein Gottes-
dienst ganz anderen Formates als ge-

wöhnlich. Nach der Begrü-
ßung durch unsere mutige 
Professorin, die ein tolles Ex-
periment für die Kinder mit-
gebracht hatte, durften die 
Forscherinnen und Forscher 
durch das Kirchenlabor zie-
hen und ihren Mut an ver-
schiedenen Mitmachstatio-
nen unter Beweis stellen: es 
wurden Gegenstände ertas-
tet, Farben gemischt, unter-
schiedliche Lebensmittel mit-
hilfe des Geschmacks- oder 
Geruchssinns identifiziert 
und zuletzt, wenn alle „Prü-
fungen“ bestanden waren, 
durfte ein Foto mit Kittel, 

Schutzbrille und Kirchendiplom natür-
lich nicht fehlen. 
Doch unsere Entdeckungsreise durch 
das Kirchenlabor sollte nicht die einzige 
an diesem Sonntag bleiben. Als Bibel-
entdecker begaben wir uns auf Abra-
hams Spuren, der eine wichtige Reise 
zu einem völlig unbekannten Ort antre-
ten sollte. Gott hatte ihm diesen Auftrag 
gegeben und Abraham sollte mutig auf 
Gottes Versprechen vertrauen und sich 
auf den Weg machen. Das tat er auch 
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und durfte am Ende seiner langen Reise 
erleben, dass es gut ist, mit Gott zu le-
ben und zu tun, was er sagt! 
Ausgestattet mit neuem Mut und Gottes 
Segen im Forscherhandgepäck, mach-
ten sich einige Laborbesucherinnen und 
-besucher auf dem Weg zur Alten Dorf-
schule, um sich dort am reichen Buffett 
nach getaner Arbeit zu stärken. Ein 
herzlicher Dank an dieser Stelle an den 
Heimatverein für die tolle Zusammen-
arbeit und Unterstützung. 
Termine zum Vormerken und in den 
Kalender eintragen: 
Herzliche Einladung zum nächsten Fa-
miliengottesdienst am 30. März 
um 11 Uhr voraussichtlich in der St. 
Georgskirche. Flyer und Informationen 
werden rechtzeitig im Schaukasten aus-
gehängt und in den Umlauf gebracht. 

An dieser Stelle möchten wir schon ein-
mal herzlich zum Oster-Familiengot-
tesdienst am 20. April um 16 Uhr 
in der St. Georgskirche einladen. Auch 
hier wird es bunt und fröhlich und im 
Anschluss an den Gottesdienst ist ein 
gemeinsamer Fackelzug zum Feuer-
wehrgerätehaus geplant. Dort wird mit 
den Fackeln feierlich das Osterfeuer 
entzündet. 
Wer hoffentlich immer noch nicht genug 
hat, der sei ganz herzlich zum Fami-
liengottesdienst mit Kinderbetreu-
ung an Himmelfahrt, Donnerstag 
29. Mai - 11 Uhr unter der Sandfort-
her Glocke (Gütersloher Str. 63) einge-
laden. 
Sei dabei und feier mit uns – wir freuen 
uns auf dich! :)

Isabel Hoenemann
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Neuer Alphakurs ab Mai 2025

Nach dem Alphakurs ist vor dem Alpha-
kurs. So startet am Dienstag, den 13.Mai 
2025, ein neuer Alphakurs, den ich nun 
nach eigenem Erleben im vergangenen 
Herbst, noch einmal mehr wärmstens 
empfehlen kann. Mit insgesamt zehn 
Personen aus Brockhagen nahmen wir 
an dem Glaubenskurs im Martin-Luther-
Haus in Halle (Westf.) teil. Und ich leh-
ne mich - glaube ich - nicht zu weit aus 
dem Fenster, wenn ich behaupte, dass 
keiner von uns Anwesenden diese Zeit 
missen möchte. Zumindest haben wir 
als gesamte Gruppe danach beschlos-
sen, uns weiterhin einmal im Monat je-
weils bei jemanden Zuhause zu treffen, 
um nach „Alpha“-Manier zum Singen, 
Essen, persönlichen Austausch über den 
Glauben und Gebet zusammenzukom-
men. Vielleicht wünschst du dir auch 
diese Gelegenheit, mal in offener und 
vertrauensvoller Atmosphäre über die 

Fragen des Lebens und des Glaubens 
nachzudenken? Dann lege ich dir ans 
Herz: „Probier es doch einmal mit dem 
Alphakurs aus.“ Hier noch einmal der 
Ablauf:
Jedes Treffen beginnt mit einem ge-
meinsamen Essen. Die beste Art, mitei-
nander zu starten und sich gegenseitig 
kennen zu lernen. Nach dem Essen folgt 
ein Impuls. Die Impulse sind so gestal-
tet, dass sich daraus ein spannendes Ge-
spräch entwickeln kann. Jeder Impuls 
ist ca. 30 Minuten lang, in denen es um 
die großen Fragen des Lebens und des 
christlichen Glaubens geht. Anschlie-
ßend ist in kleiner Runde an mehreren 
Tischgruppen die Zeit, Gedanken, Fra-
gen und Zweifel zum Thema zu teilen 
und Meinungen auszutauschen. Dabei 
ist keiner gezwungen, etwas zu sagen 
und es gibt (wirklich!) nichts, was nicht 
gefragt werden darf. 

Aus der Gemeinde Brockhagen46



Auch dieses Mal würden wir einen oder 
mehrere Tische einrichten, an denen 
gezielt Menschen aus Brockhagen und 
Steinhagen zusammenkommen können, 
um sich in den Kleingruppen über ihre 
Sichtweisen und Erkenntnisse zu unter-
halten.
Für wen ist der Alphakurs?
Von 14 bis 99 Jahren (und natürlich da-
rüber hinaus) sind ALLE herzlich will-
kommen. Egal, was du glaubst, egal, 
was du weißt, egal, wo du herkommst, 
egal, wie es dir geht, egal, was dich be-
wegt. Du bist genau richtig, so wie du 
bist und kommst. 

Wann wird der Alphakurs stattfin-
den?
13. Mai. - 1. Juli 2025, immer dienstags 
von 19.00 – 21.30 Uhr.
Wo findet der Alphakurs statt?
Im Martin-Luther-Haus der ev.-luth. Kir-
chengemeinde Halle (Westf.) - Martin-
Luther-Str. 5, 33790 Halle (Westfalen); 
In Fahrgemeinschaften könnten wir von 
der Brockhagener Kirche gemeinsam 
nach Halle fahren.
Wie viel kostet die Teilnahme am Al-
phakurs?
Die Teilnahme am Alphakurs ist kosten-
los; es gibt eine Möglichkeit zu spenden.
Wie kann ich mich für den Alpha-
kurs anmelden?
Für den Alphakurs kann sich bei Pastor 
Bernd Eimterbäumer (Tel. 0 54 25/95 41 
44, E-Mail: B.Eimterbaeumer@t-online.
de) oder bei Pastor Andreas Hoenemann 
(Tel. 0177/4136182 / E-Mail: andreas.
hoenemann@ekvw.de) angemeldet wer-
den. Für Sie | Natürlich | Nah

Naturkosmetik Dr. Hauschka
Kosmetik von Nuxe
Naturheilmittel
Homöopathie &
Anthroposophische Heilmittel
Fachberatung
Wundmanagement
Reiseberatung
Spagyrik
Kostenloser Lieferservice
mit unserem E-Auto

www.apothekeammarktsteinhagen.de

Christina Heitland e.Kfr. | Am Markt 23 
33803 Steinhagen | Tel. 0 52 04 / 72 61
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Einladung zu den Jubelkonfirmationen 
Hohen Jubelkonfirmation am 22. Juni und zur 
Niedrigen Jubelkonfirmation am 07. September
Lange ist es her – Die eigene Konfir-
mation in der St. Georgskirche! Mögli-
cherweise haben Sie in diesem Jahr ein 
besonderes Jubiläum - Das wollen wir 
mit Ihnen gemeinsam feiern! Wenn Sie 
zu den Hohen Jubelkonfirmanden (60-, 
65-, 70-, 75- oder sogar 80-jähriges Ju-
biläum) gehören, dann laden wir Sie 
am 22. Juni um 10.00 Uhr in die St. 
Georgskirche nach Brockhagen ein. 
Nach einem gemeinsamen Gottesdienst 
mit dem Blockflötenensemble „Pfiffikus“ 
geht es im Anschluss mit einem gemein-
samen Imbiss im Kantorhaus weiter. 
Sollten Sie ihre Niedrige Jubelkonfir-
mation (25- und 50-jähriges Jubiläum) 
in diesem Jahr haben, dann schauen 
Sie doch am 07. September um 18.00 

Uhr vorbei. Im Rahmen unseres neu-
eren Gottesdienstformats „Echtzeit“, 
der von einer Band begleitet wird, freu-
en wir uns Sie als Jubelkonfirmanden 
begrüßen zu können. Auch hier wird es 
die Möglichkeit zum Plaudern und zur 
Geselligkeit beim anschließenden Im-
biss geben. Zu beiden Veranstaltungen 
werden Einladungen per Post noch fol-
gen. Da wir leider durch Umzüge etc. 
über die Adressen mancher ehemaligen 
Jubelkonfirmanden nicht verfügen, bit-
ten wir alle angeschriebenen Jubelkon-
firmanden die Information zu streuen, 
um möglichst vielen die Gelegenheit zu 
geben, an diesem Fest teilzuhaben.

Pfarrer Andreas Hoenemann

„Save the date“
Musikalischen Gottesdienst mit anschl. 
Matineé am Sonntag „Cantate“, 18. Mai 2025
Der 18. Mai 2025 ist wieder „Cantate“ 
– ein Sonntag, der ganz unter der litur-
gischen Aufforderung „Singet!“ steht. 
Die Kantorei Brockhagen und der Chor 
der Ev. Kirchengemeinde Harsewinkel 
laden daher herzlich zum Gottesdienst 
um 10.00 Uhr in die St. Georgkirche 
ein, den sie u. a. zusammen mit dem 
Flötenensemble „Pfiffikus“ musikalisch 
gestalten werden und holen dann auch 
direkt im Anschluss das Konzert nach, 
das Chorleiter Thomas Albrecht zum Ju-
biläum 2024 versprochen hatte. In Form 

einer kurzen Matineé („Oxford Langua-
ges“ übersetzt das Wort so: „Künstle-
rische Veranstaltung am Vormittag“) 
bringen die Chöre Lieder zu Gehör, die 
den Sängerinnen und Sängern selbst am 
Herzen liegen und die zum Mitsingen 
einladen. Natürlich ist für alle – Musi-
zierende und Hörerinnen und Hörer - im 
Anschluss auch wieder der Tisch ge-
deckt: es gibt Fingerfood und Getränke 
im hinteren Kirchraum.  Wir freuen uns 
auf Ihr/ Eurer Kommen!

Thomas Albrecht
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Handarbeitsgruppe „Flinke Nadel“
in ungeraden Wochen montags 
von 14:30 - 16:30 Uhr im Kantorhaus
10. Mrz. | 24. Mrz  | 07. Apr. | 05. Mai 
| 19. Mai | 02. Jun.

Sonntagstreff 
monatlich sonntags  
von 14:30 - 16:30 Uhr im Kantorhaus 
2. Mrz | 6. Apr. | 04. Mai | 1.Jun

Frauenhilfe – Abendkreis 
Di., 8. April, 19.30 Uhr
Thema noch unbekannt
Di., 13. Mai, 19.30 Uhr
„Das Wunder von Volkenroda“
Pfrin. Petra Isringhausen

Frühstück für Alt und Jung 
im Kantorhaus jeweils um 09:30 Uhr
13.03. | 10.04. | 08.05.

Diakonie-Besuchskreis 
Jeden 3. Dienstag im Monat 
um 18:00 Uhr im Kantorhaus

Kirchenmusik 
Wöchentlich, im Kantorhaus 
Mittwoch,19:30 Uhr: Kantorei 
Donnerstag, 19:00 Uhr: Posaunenchor 
Freitag, 15:00 – 16:30 Uhr: 
Singekreis „DieDa!“ 

Atempause
21. Mrz
jeweils um 19.00 Uhr
Pfr. Matthias Storck, Erika Puhlmann

Frauenhilfe – Nachmittagskreis 
Mittwochs um 14:30 Uhr (14-tägig) im 
Kantorhaus
7. Mrz. Weltgebetstags-Gottesd. 17 Uhr
19. Mrz. Naturkundliche Reise in Ma-
rokko, Referent Andreas Bader
02. Apr.  Märchenstunde 
16. Apr.  Passionszeit-Andacht mit 
Andres Hoenemann 
30. Apr.  Krisensituation in der Schule 
begegnen, Referent Bernd Langejürgen 
14. Mai  Sprichwörter zum Wetter
28. Mai  Pilgern auf dem Olafsweg

Jungschar 
Wöchentlich, im Kantorhaus (Außer in 
den Schulferien)
donnerstags von 17 - 18:30 Uhr 
Mädchen und Jungen: spielen, singen, 
basteln, reden über Gott

Offener Treff 
für Jugendliche ab 12 Jahren
Wöchentlich im Kantorhaus (Tobe-
raum und Jugendraum) 
Dienstag, 17 – 21 Uhr
Mittwoch, 17 – 21 Uhr 
(2., 3. und 4. Mi. im Monat)
gemeinsam kochen und backen
Donnerstag, 18.30 – 21 Uhr

Jugend-Mitarbeitenden-Kreis 
Am ersten Mittwoch im Monat um 
19:00 Uhr

Termine und Gruppen in Brockhagen
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Ev. Kirchengemeinde Steinhagen
Brockhagener Str. 28
33803 Steinhagen
Gemeindebüro: Tel. 05204 / 36 28   
Friedhofsamt: Tel. 05204 / 800 186
gemeindeamt@kirche-steinhagen.de  
www.kirche-steinhagen.de
Öffnungszeit des Gemeindebüros:
Montag			  geschlossen
Dienstag bis Freitag 	 9 - 12 Uhr 
nachmittags nach Vereinbarung
Spendenkonto
Ev. Kirchengemeinde Steinhagen
IBAN: DE29 4785 3520 0026 0012 06 
Stichwort „Spende für Steinhagen + 
Spendenzweck“ 
Für die Spendenquittung bitte Ihren 
Namen und Ihre Anschrift angeben.

Pfarrerin Dagmar Schröder  
2. Pfarrbezirk 
dagmar.schroeder@kirche-steinhagen.de
Apfelstraße 20,  Tel. 05204 / 4679

Pfarrerin Kirsten Schumann
3. Pfarrbezirk  
kirsten.schumann@kirche-steinhagen.de
Brockhagener Str. 22   
Tel. 05204 / 2888
Mobil 0172 / 296 10 74

Pfarrer Andreas Hoenemann 
Teilbezirk „Auf dem Ströhen“  
andreas.hoenemann@ekvw.de
Kästnerstraße 20, Tel. 0177 / 4136 182

Jugendreferentin Andrea Melzer
andrea.melzer@kirche-steinhagen.de
Mobil 0171 / 803 50 28

Jugendreferentin 
Silja Hawerkamp-Bußmann
haw-buss@kirche-steinhagen.de
Mobil 0151 / 58 17 032

Kirchenmusikerin Annette Petrick  
petrick@kirche-steinhagen.de  
Mobil  0151 / 721 402 57

Küsterin Dorfkirche und DBH
Silke Lütgemeier
silke.luetgemeier@kirche-steinhagen.de
Mobil 0151 / 721 402 58

Küsterin Johannes-Busch-Haus  
Nicole Bollweg, Tel. 05204 / 86 07
nicole.bollweg@kirche-steinhagen.de

Küsterin 
Friedrich-von-Bodelschwingh-Haus 
Nicole Bollweg, Mobil 0151 / 55 844 049
nicole.bollweg@kirche-steinhagen.de

Leitung Haus-der-Begegnung 
Birgit Kunisch
Birgit.Kunisch@Kirche-Steinhagen.de 
Mobil 0151 / 721 402 61

Hausmeister Andreas Christiansen
andreas.christiansen@kirche-steinhagen.de
Mobil 0151 / 721 402 62

Diakoniestation Leitung
Britta Kissing
Unteres Feld 6, Tel. 05204 / 80426
stationsbezirk.steinhagen@diakonie-
halle.de

Mobiles Hospizteam Steinhagen 
Sterbe- und Trauerbegleitung 
hospizsteinhagen@gmail.com
Mobil 0172 / 18 77 259
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Pfarrer Dr. André Heinrich
Kästnerstraße 12, Tel. 05204 / 44 03
andre.heinrich@kk-ekvw.de

Pfarrer i. E. Andreas Hoenemann
Kästnerstraße 20, Tel. 0177 / 4136182
andreas.hoenemann@ekvw.de

Küsterin Ina Walkenhorst
Tel. 05204 / 92 08 79 
ina.walkenhorst@t-online.de

Tageseinrichtung für Kinder 
„Morgenstern“ 
Stellv. Leitung Pia Hahn
Schillerstraße 12, Tel. 05204 / 31 65
Hal-Kita-Morgenstern@ekvw.de

Kirchenmusiker Thomas Albrecht
Mobil 0151 / 59 48 91 61
tom-alb@t-online.de

Posaunenchor
Leiterin Monika Tuxhorn 
Tel. 05204 / 8 97 43

Gemeindepädagogin
Inga Palberg
Tel. 0151 / 14 05 52 01 
inga.palberg@ekvw.de

„DieDa!“ (Singekreis) 
Annika Beese, Tel. 05201 / 7 24 21 32

Frauenhilfe, Nachmittagskreis
Renate Ordelheide
Tel. 05204 / 44 73

Frauenhilfe, Abendkreis
Erika Puhlmann, Telefon: 05204 / 62 60

Frühstück für Alt und Jung
Marianne Conrad, Tel. 05204 / 60 97

Schaukasten & Homepage
Sonntagstreff
Erika Puhlmann
Tel. 05204 / 62 60
Mobil 0152 / 28 71 87 81
erika.puhlmann@gmx.de

Diakoniestation Leitung
Britta Kissing
Unteres Feld 6 
Tel. 05204 / 80426
stationsbezirk.steinhagen@diakonie-
halle.de

Diakonie-Besuchskreis 
Irmgard Haufler, Telefon: 05204 / 8379

Mobiles Hospizteam Steinhagen 
Sterbe- und Trauerbegleitung 
hospizsteinhagen@gmail.com
Mobil 0172 / 18 77 259

Ev. Kirchengemeinde Brockhagen
Brockhagener Str. 234
33803 Steinhagen
www.kirche-brockhagen.de
Gemeindesekretariat
Sigrid Flemming
Tel.  05204 / 8 01 25
Fax: 05204 / 80 03 09 
hal-kg-brockhagen@kk-ekvw.de
Öffnungszeit des Gemeindebüros:
Dienstag		  09 - 12 Uhr 
Donnerstag 		  15 - 18 Uhr
Spendenkonto
Ev. Kirchengemeinde Brockhagen
IBAN: DE23 4805 1580 0009 5345 04
Stichwort „Spende für Brockhagen + 
Spendenzweck“ 
Für die Spendenquittung bitte Ihren 
Namen und Ihre Anschrift angeben.
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Weltgebetstag
Cookinseln

7. März 2025
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